
Wegen Corona wurde das Konzert in der Kirche abgesagt. Die Musiker des Blasorchesters
Wewelsfleth spielten die Songs aber im Probenraum von Jens lllemann für einen digitalen

Auftritt ein.

Das Blasorchester Wewelsfleth hat nun einen eigenen YouTube-Kanal.

Am 19. Dezember wird es dort einen Zusammenschnitt ihres

Jahresabschlusskonzertes geben, das wegen Corona nicht wie geplant in

der Kirche stattfinden konnte.

von Kristina Sagowski
14. Dezember 2021, 09:49 Uhr

Das Blasorchester Wewelsfleth (BOW) spielte schon in

China und Mailand, für ihr Jahresabschlusskonzert hat das Orchester nun

neues Terrain betreten. Zum ersten Mal präsentieren sich die Wewelsflether

auf ihrem eigenen YouTube-Kanal auf einer digitalen Bühne.

Blasorchester Wewelsfleth
präsentiert
Jahresabschlusskonzert erstmals
digital auf YouTube

 BOW
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Konzert im Studio aufgenommen

Am vierten Advent, 19. Dezember, um 15 Uhr, ist auf dem YouTube-Kanal des

Blasorchesters ein Zusammenschnitt ihres musikalischen Programms zu

sehen, mit dem sie eigentlich bereits am 5. Dezember vor Publikum in der

Wewelsflether Kirche spielen wollten. Statt live in der Kirche zu spielen, haben

die Musiker mehrere Songs aufgenommen. „Wir haben das Konzert quasi

dreimal gespielt, um genug Aufnahmematerial zu haben und das Beste

zusammenzuschneiden”, berichtet Leiterin Annkathrin Mertz.

Das BOW habe viel Arbeit in die Proben gesteckt, doch wegen der Pandemie

wurden sowohl das Konzert auf der Expo in Dubai als auch das traditionelle

Jahresabschlusskonzert abgesagt. „Der YouTube-Kanal hat uns die

Möglichkeit geschaffen, dass das, was wir musikalisch erarbeitet haben, nicht

wegen Corona hinten runterfällt, sondern doch noch genutzt wird und wir uns

in einem neuen Medium präsentieren können”, erklärt Leiterin Annkathrin

Mertz.

Weihnachtsklassiker und Filmhits

Neben Weihnachtsklassikern wie „Leise rieselt der Schnee“, „Süßer die

Glocken nie klingen“ und „Tochter Zion“ erwartet die Zuschauer auch der

Blasmusikklassiker Rosamunde, ein Medley der Band Coldplay, ein Stück von

den Comedian Harmonists und ein Medley des Filmkomponisten John

Williams mit Musik aus Indiana Jones und Star Wars.
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